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1 | 3 Ronin Blatter (links) und Benjamin Dancet kümmern sich für einen Tag um
Dancets eineinhalbjährige Tochter. Bild: Adrian Moser (3 Bilder)
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Väter arbeiten fast nur Vollzeit

«Leider habe ich nicht mehr Teilzeitväter
gefunden», sagt Miriam Hess. Nur drei Männer
konnte die Lehrerin von Ronin überzeugen,
beim Avanti-Projekt mitzumachen und einem
Buben ihr Leben zu zeigen. «Die restlichen
sechs Knaben schnupperten in einer Kita», so
Hess. Wie auch Zahlen des Bundesamtes für
Statistik zeigen, sind Teilzeitväter in der
Schweiz nach wie vor klar in der Minderheit. Im
vergangenen Jahr waren 9,8 Prozent der Väter,
die mit mindestens einem Kind im selben
Haushalt leben, teilzeiterwerbstätig. Als Teilzeit
gilt dabei bereits ein Pensum, das weniger als
90 Stellenprozent umfasst. Wirklich die
Hauptverantwortung für die Hausarbeiten und
Kinderbetreuung übernahmen letztes Jahr
nämlich nur 2,6 Prozent der Väter.

Artikel zum Thema

«Teilzeit und Home Office sind
erlaubt»

Interview  Wie sieht das Büro der Zukunft
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Hausmänner unter sich
Kochen, Waschen und Busfahren statt Schulbank drücken: Der Siebtklässler Ronin Blatter lernte für
eine Woche das Leben eines Teilzeitvaters kennen.
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«Oh nein, wickeln will ich nicht», sagt Ronin Blatter und
verzieht dabei das Gesicht. «Als Vater kann ich mir das schon
vorstellen, aber jetzt noch nicht.» Der Siebtklässler hat dafür
schon andere Hausarbeitspremieren hinter sich: «Ich habe die
Wäsche aus der Waschmaschine geholt. Daheim habe ich das
noch nie gemacht.» Und er hat auch den Einkaufszettel
geschrieben und beim Kochen geholfen.

Zu wickeln wäre die eineinhalbjährige Tochter von Benjamin
Dancet. «Ich zeige gerne, wie ich lebe. Anscheinend bin ich als
Teilzeit arbeitender Vater immer noch ein Sonderfall», so



0 Kommentare � TweetTweet 2  GOOGLE-ANZEIGEN:
16 Kg schnell abnehmen
Jetzt mit dem neuen Fettkiller gesund und dauerhaft
abnehmen. fettkiller.abnehmen-einfach.info

Feedback
Tragen Sie mit

Hinweisen zu diesem

Artikel bei oder melden

Sie uns Fehler.

ihre Vorstellungen. Mehr...
Von Adrian Sulc 10.06.2015

Berner Männer arbeiten gerne
Teilzeit
Berner Männer arbeiten häufiger Teilzeit als
im schweizerischen Schnitt. Aber von einem
Boom zu reden, ist etwas vermessen. Mehr...
Von Marc Lettau 30.11.2014

Die Redaktion auf Twitter

Stets informiert und aktuell. Folgen Sie uns auf
dem Kurznachrichtendienst.

@derbund@derbund folgen folgen

Dancet. Ronin durfte Dancet während dieser Woche begleiten
und lernte während dreier Tage die zwei Seiten von Dancets
Lebens kennen: 50 Prozent arbeitet er als Busfahrer bei
Bernmobil, den Rest verbringt er zu Hause. «Meine Partnerin
arbeitet 80 Prozent. Ich bin der Herr im Hause.» Den
Entscheid zum Teilzeitarbeiten traf Dancet, lange bevor er
Vater wurde. Damals realisierte er, dass ihr Einkommen als
Ehepaar mehr als genügte: «Mein Lohnanteil diente nur zum
Bezahlen der Steuern.»

Die ganze Klasse macht mit

Der Besuch von Ronin erfolgt im Rahmen des Projektes
Avanti. Seit 2005 können sich Schulen im Kanton Bern
während einer Woche vertieft mit dem Thema
geschlechtsuntypische Berufsfelder und Lebensentwürfe
auseinandersetzen. Dieses Jahr macht die Klasse 7c des
Oberstufenzentrums Köniz mit. Von Dienstag bis Donnerstag
schnuppern die Mädchen in Männerberufen und die Buben in
der Kita. Oder sie lernen wie Ronin einen Teilzeit-Vater
kennen.

Am Montag und Freitag wird das Thema auch in der Schule
behandelt. «Wir haben am Montag in einem Ordner unsere
Traumfrauen ausgesucht. Dann haben wir dazugeschrieben,
was die alles mitbringen sollten.» Anschliessend hätten sie mit
den Mädchen Blätter getauscht, welche sich ihre
Traummänner zusammengebastelt haben. «Ein paar der
Mädchen haben schon sehr hohe Ansprüche», meint Ronin.
«Die wollen Muskeln und schöne Augen.»

Teilzeitarbeit ist für Ronin neu

Ronins Traumberuf wiederum ist sehr männertypisch. «Im
Sommer gehe ich ein paar Tage als Automechatroniker
schnuppern.» Dies sei der Mechaniker, der sich im Auto um
die Elektrik kümmert. «Während der Lehre arbeite ich dann
sicher 100 Prozent, was nachher kommt, weiss ich noch
nicht», so der Siebtklässer.

Das Busfahren mit dem Teilzeitvater liegt also um einiges
näher bei seinem Traumberuf als der Hausarbeitstag. «Es ist
ganz anders. Das kann man nicht vergleichen», meint Ronin
auf die Frage, was ihm denn besser gefalle. Spannend findet er
den Hausbesuch bei Dancet allemal: «Mein Vater und auch
viele andere Erwachsene, die ich kenne, arbeiten 100 Prozent.
Für mich ist das etwas Neues.»

Am Freitag stehen noch Vorträge über das Erlebte auf dem
Schulprogramm. «Zwei Minuten soll es maximal dauern», so
Ronin. Was er dabei sicher berichten wird: «Benjamins
Tochter ist ein pflegeleichtes Kind. Es schreit fast nie und
wenn, nur kurz.» (DerBund.ch/Newsnet)

(Erstellt: 26.06.2015, 16:41 Uhr)
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Der Siebtklässler Ronin Blatter lernte für
eine Woche das Leben eines Teilzeitvaters
kennen. Mehr...
Von Simon Preisig 
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�  Freddy Nock auf dem Schilthorn  Der
Hochseilartist Freddy Nock feiert seinen 50.
Geburtstag in luftiger Höhe.

�  20 Jahre Cinématte  Als Reprisenkino mit
Restaurant wurde die Cinématte 1995
gegründet. Seither ging sie mehr als einmal fast
den Bach runter, und Reprisen ziehen nicht
mehr. Warum der Betrieb trotzdem zu einer
Erfolgsgeschichte wurde.
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Die Welt in Bildern

Stunts im Becken: Ein BMX-Fahrer tobt sich in einem Skateboardpark in Austin, Texas, aus (25. Juni
2015). 
(Bild: Eric Gay) Mehr...
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